
 

 

 
Das Klostertal Museum in Wald am Arlberg ist im 
ehemaligen „Thöny-Hof“ in Außerwald, Haus Nr. 
11 untergebracht. Die wechselhaEe Geschichte 
des Anwesens und seiner Besitzerfamilien Wach-
ter, Schuler und Thöny lässt sich bis zu seiner Er-
bauung um die MiLe des 17. Jahrhunderts nach-
vollziehen. Bis 1959 war der Hof bewohnt und 
bewirtschaEet; in jenem Jahr verließ ValenUn 
Thöny dann seine Heimat, um in Innsbruck The-
ologie zu studieren. Seit damals stand das Anwe-
sen mehr oder weniger leer. Diesem Umstand ist 
es zu verdanken, dass es nicht durch Umbauten 
verändert wurden und sich ein großer Teil der ur-
sprünglichen GerätschaE erhalten hat. Seit dem 
Beginn der 1980er Jahre bemühte man sich im 
Klostertal um die Errichtung eines TalschaEsmu-
seums. Bei der Suche nach einem geeigneten 
Standort sUeßen die Verantwortlichen auf den 
„Thöny-Hof“, der in mehr als 10jähriger Arbeit als 
Museum adapUert wurde. Im Juni 1994 konnte 
das neu geschaffene Klostertal Museum seiner  
BesUmmung übergeben werden. 
 
Das Klostertal Museum wurde von vornherein als 
ein Museum „der etwas anderen Art“ konzipiert 
und sollte sich von allem „HeimaLümelnden“ ab-
setzen. Dabei sind vier Schwerpunkte gesetzt 
worden, welche der realen Geschichte des Tales 
entsprechen: Bäuerliches Wohnen und Arbeiten; 
Geschichte, Sozialgeschichte und Künstlerper-
sönlichkeiten; Verkehrsgeschichte, Eisenbahn, 
Post und Fremdenverkehr; Wechselausstellun-
gen. Dem Besucher – ob Einheimischer oder Gast 
– soll Einblick in die Geschichte des Klostertales  
 
 

 

 

 
und der Menschen, die hier lebten, gegeben wer-
den, ohne jedoch den Eindruck einer „guten,  
alten Zeit“ entstehen zu lassen. 

 
 
Programm 
Zeiten des Umbruchs, 500 Jahre Bauernkrieg 
Ausstellungseröffnung:  
3. Juli 2025 um 19 Uhr 
Dauer der Ausstellung: 
3. Juli bis 28. 9. 2025 
jeweils MiLwoch und Sonntag  
14 bis 17 Uhr 
 
 
 
Museumsverein Klostertal 
Arlbergstr. 60a, A-6752 Wald am Arlberg 
Kontakt: Christof Thöny; +43 664 4911474 
christof.thoeny@museumsverein-klostertal.at 
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